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THERAPIEN

DIAGNOSEN Herzlich Willkommen in 
unserer Naturheilpraxis

Hier ergänzen sich bewährte, traditionelle 
und moderne Naturheilverfahren im Sinne 
einer ganzheitlichen Heilkunde.

Die Behandlung der Symptome allein 
reicht oft nicht aus, um ganzheitliche 
Heilung zu finden. 

Deshalb geht es uns darum, die hinter 
den Symptomen liegenden Ursachen einer 
Erkrankung zu finden und zu behandeln. 

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen.

Mit diesem kleinen naturheilkundlichen 
Ratgeber möchten wir Ihnen die 
wichtigsten Therapien unserer 
Naturheilpraxis vorstellen. 

Denn wenn wir lernen, unseren Körper und 
unsere Seele zu verstehen, auf die Signale 
hören, die sie uns senden und ihnen die 
Aufmerksamkeit zukommen lassen, die sie 
verdienen, dann schenken sie uns Lebens-
freude, Wohlbefinden und Gesundheit.

Herzlichst
Helga Ruoff 
Michael Ruoff
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Diagnosen Elektro-Akupunktur-Diagnostik

Die VEGATEST-Methode ist sozusagen der 
„direkte Dialog” mit Ihrem Organismus. An 
einem beliebigen Hautpunkt wird der Wider-
stand gemessen. Der Organismus reagiert 
dabei mit einem klaren „Ja” oder „Nein” auf 
die Testsubstanz, die in den Messkreislauf 
eingebracht wird.

Mit der VEGATEST-Methode können Aus-
sagen über Organschwächen, Pestizid- und 
Insektizidbelastungen, Mangelerscheinungen, 
Schwermetallvergiftungen, Lebensmittel-
unverträglichkeiten und Allergien gemacht 
werden. Der VEGATEST spürt auch Erdstrahlen-
Belastungen, Ursachen von Schmerzzuständen 
und chronische sowie nicht erkannte 
Entzündungsherde auf. 

Ganzkörpercheck nach VEGA

– auch für Sportler

Mit dem VEGACHECK wird die Reiz-Reaktion 
der einzelnen Körperbereiche überprüft. Wo 
der Körper zu stark oder zu schwach auf den 
Reiz reagiert, könnte eine Störung im Organis-
mus vorliegen. Die schmerzfreie Messung setzt 
den Körper keinerlei Belastungen aus.

Mit dem VEGACHECK werden Sie im 
wahrsten Sinne des Wortes von Kopf bis Fuß 
durchgecheckt.

Der VEGACHECK, gibt detaillierte Hinweise zu 
Störungen, die bei weitem nicht immer mit 
den klassischen Untersuchungsmethoden 
wie Röntgen, Ultraschall etc. erfasst werden 
können: Entzündungsherde, versteckte oder 
chronische Erkrankungen sowie Allergien 
und Unverträglichkeiten können mit dem 
VEGACHECK aufgespürt werden.

Detaillierte Informationen erhalten Sie im 
persönlichen Gespräch und auf unserer 
Internetseite www.hp-ruoff.de
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E.I.S. Electro Interstitial Scanning

E.I.S. ist ein physikalisches Analysesystem, 
welches als Ergänzung zu weiteren Diagnose-
verfahren in der medizinischen Praxis an-
gesehen werden kann.

Das E. I. S. erlaubt eine hervorragende 
Einschätzung der Körperfunktionen.

Die aufgezeichneten Daten werden dreidimen-
sional visualisiert und ermöglichen eine Ein-
schätzung des Funktionszustands der Organe 
und der Homöostase des Patienten.

Es zeigt den Aufbau und das Zusammenspiel 
menschlicher Körperorgane mit ihrem Umfeld, 
warnt vor ersten Anzeichen organischer 
Störungen und bietet prognostische Hinweise 
und Behandlungsvorschläge an.

Die Vorteile dieser Funktionsdiagnostik liegen 
darin, dass die Betrachtungsweise des momen-
tanen Zustands des Patienten eine ganz-
heitliche Betrachtung erlaubt. Somit können 
diese besser erkannt und wirksamer behandelt 
werden.

Gründliche homöopathische Ana-
mnese

Die ausführliche und gewissenhafte Anamnese 
(Erstgespräch) ist die Grundlage einer jeden 
homöopathischen Behandlung. Sie beinhaltet 
die Erhebung aller Symptome, Beschwerden 
und Störungen und zwar körperlicher, allge-
meiner und seelischer Art.

Augen- bzw. Iris-Diagnose

Unser gesamter Körper spiegelt sich in Reflex-
zonen wider. In den Händen, Füßen der Ohr-
muschel und insbesondere im Auge, in der Iris. 

Die Iris zeigt uns den Status Quo unseres 
Körpers mit seinen Organen und erlaubt uns 
so, eine sehr gute Diagnose über den aktuellen 
körperlichen Zustand zu stellen.



Therapie Aderlass
Indikationen, 
bei denen Aderlässe 
Gutes leisten: 

• Zur Verbesserung und 
Entgiftung des
Stoffwechsels 

• Bei Stoffwechsel-
störungen 
(Fettstoffwechsel, 
Rheuma, Gicht, etc.) 

• Bei akuten und 
chronischen 
Entzündungen   

• Zur Entlastung von 
Krampfadern 

• Bei Stauungszuständen
(Bluthochdruck, 
Pfortaderstau, etc.)

Ähnlich wie das Schröpfen, ist der Begriff Aderlass bei vielen 
Menschen völlig zu Unrecht negativ besetzt. Man stellt sich 
enorme Blutverluste und leichenblasse Patienten vor, eine 
Vorstellung, die an das Mittelalter erinnert und mit der 
Wirklichkeit nichts zu tun hat. 

Es handelt sich um eine segensreiche 
Möglichkeit zur Ausleitung und Umstimmung!

Am häufigsten angewendet wird der Aderlass heute in der 
Regel zur Volumenreduzierung, z.B. zur symptomatischen 
Behandlung bei Bluthochdruckleiden. 

Aber auch zur Stoffwechselregulierung ist der Aderlass eine 
wirksame Therapie. Blut und Schlackenstoffe werden dem 
Körper entzogen, um ihm die Möglichkeit zu geben, neues 
unverbrauchtes Blut zu produzieren.

Therapie
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Indikationen, 
bei denen 
Ausleitungsverfahren 
sinnvoll sind:

• Entzündungen 

• Entzündliche 
Augenerkrankungen

• Muskelverspannungen

• Neuralgische Leiden

• Trigeminusneuralgien

• Hals-, Nasen-,
Ohrenerkrankungen

• Gelenkerkrankungen

• Rheumatische Leiden

• Magen-Darm-
Erkrankungen

• Bluthochdruck

Das Ausleitungsverfahren ist eine Behandlungsmethode, die 
die Ausscheidung von Ablagerungen, den sogenannten Schla-
cken, über die Haut anregt.

Wirkung über die Haut – Reflexzonen

Jedes Organ steht über das Nervensystem in Verbindung mit 
unseren Reflexzonen (Hautbezirke). Durch die Reizung dieser 
Reflexzonen, kann das dazugehörige Organ therapeutisch 
„angesprochen“ werden, um die Selbstheilungskräfte zu 
aktivieren.

Sie bewirken eine Veränderung im Säftehaushalt der 
Gewebe

Viele Krankheiten entstehen durch die Ablagerung von 
Stoffwechsel-Endprodukten (=„Schlacken“) oder durch 
falsche Zusammensetzung bzw. Verteilung der verschiedenen 
Säfte in den Geweben der Organe. Die unten beschriebenen 
Therapieverfahren beeinflussen alle gezielt diese Störungen im 
Säftehaushalt. 

Ausleitungsverfahren Trockenes Schröpfen

Beim Schröpfen werden Glasglocken („Schröpfgläser“) auf 
die Haut gesetzt, in denen durch Erwärmung ein Vakuum 
erzeugt wird, das die Haut kräftig in das Schröpfglas zieht. 
Pro Behandlung werden 2 bis 10 Schröpfgläser gesetzt, 
entsprechend der Situation.

Dieses Verfahren findet Anwendung bei rheumatischen 
Schmerzen und zur Anregung mangelhaft arbeitender Organe

Blutiges Schröpfen

Das Ansetzen der Schröpfgläser erfolgt wie beim Trockenen 
Schröpfen, es werden aber zuvor mit einer Blutlanzette kleine 
Stiche in die Haut gemacht, über die eine kleine Menge Blut 
in das Schröpfglas gesaugt wird. Die Stiche verheilen nach 
einigen Tagen narbenlos. Das blutige Schröpfen wird ange-
wendet bei Krankheiten und Schmerzzuständen, bei denen das 
schmerzende Gewebe stark verhärtet/verkrampft ist, und wo 
Blutstauungen diagnostiziert werden. Weiterhin ist es auch 
eine bewährte Zusatztherapie bei Bluthochdruck 

Baunscheidtverfahren

Beim Baunscheidtverfahren wird mit einer Nadelrolle die 
oberste Hautschicht flächig gestichelt und anschließend ein 
Spezialöl aufgetragen, das die vorübergehenden Bildung von 
flüssigkeitsgefüllten Bläschen (Quaddeln) bewirkt. Dies ist 
eine bewährte Therapieform bei rheumatischen Beschwerden, 
Nervenschmerzen und bei Fehlfunktonen innerer Organe. Im 
allgemeinen stellt sich kurz nach der Nadelung ein wohl-
tuendes behagliches Wärmegefühl ein. 
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Blutegel-Therapie
Was versteht man unter Blutegeltherapie?

Die Blutegel-Therapie gehört zu den sogenannten ausleitenden 
Heilverfahren. 

Hierbei steht die Beseitigung von lokalen Fülle-, Stauungs- und 
Schmerzzuständen aufgrund eines Blut- und Lymphödems im 
Vordergrund. 

Dies wird mit Hilfe von an der Hautoberfläche angesetzten 
Blutegeln (Hirudo medicinalis officinalis) erreicht. 

Zusätzlich werden durch die Injektion von Blut-
egelwirkstoffen auch spezielle antiphlogistische 
(entzündungshemmende) und analgetische (schmerz-
lindernde) sowie das Milieu der bindegewebigen 
Grundsubstanz verbessernde Effekte postuliert.

Anwendungsgebiete:
Erkrankungen des 
Bewegungsapparats:

• Schmerzhafte 
Gelenkarthrosen 

• Rheumatische 
Erkrankungen 

Sonstige Indikationen:

• Gürtelrose

• Mittelohrentzündung

• Arterielle Hypertonie

• Akuter Gichtanfall

• Akute und chronische 
Osteomyelitis

• Hämochromatose 
(als Aderlass)

• Wundheilungsstörungen

• Venöser Rückstau in 
der Traumatologie 
(z. B. Handchirurgie und 
plastische Chirurgie).

Chelat-Therapie
Die Chelat-Therapie ist eine Behandlung gegen 
„freie Radikale“. Sie fängt diese aggressiven Substanzen 
ab und führt sie der Ausscheidung zu.

Die „freien Radikale“ sind aggressive Substanzen, 
welche aus einem Ungleichgewicht in der Lebens-
führung entstehen.

Unsere heutige Ernährung, die oftmals vitaminarm und reich 
an schwer zu verarbeitenden Substanzen (z.B. zuckerhaltige 
Speisen und Getränke, Nahrungsmittelzusätze, Konservierungs-
mittel, Rauchen, Medikamente, Umweltgifte u.v.m.) ist, liefert 
Gründe, die die „freien Radikale“ ausschlagen lässt.

Bei diesen 
Beschwerden 
wird eine 
Chelat-Therapie 
empfohlen:

• Verkalkung

• Arteriosklerose

• Herzkranzgefäß-
Verkalkung

• Sehstörungen aufgrund 
von Verkalkung

• Arthritis

• Gelenksentzündungen

Therapie Therapie
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Anwendungs-
gebiete der 
Akupunktur:

Ohr-Akupunktur

• Traumatische 
Schmerzen, z.B. 
nach Unfällen

• Neuralgien 

• Kopfschmerzen jeder 
Form und Genese

• Ischias

• Phantomschmerzen

• Schmerzen bei 
rheumatischen Anfällen 

Akupunktur
Die Akupunktur ist eine Jahrtausende alte chinesische Heilme-
thode. 

Die Chinesen betrachten Krankheit als Disharmonie zwischen 
den beiden Polen Yin und Yang. Sie verglichen Yin mit der 
Schattenseite eines Berges  - es steht für Dunkelheit, Feuch-
tigkeit, Kälte und Ruhe. Yang dagegen wurde mit der von der 
Sonne beschienenen Seite des Berges verglichen - es ist das 
Sinnbild für Wärme, Aktivität, Helligkeit und Trockenheit.

Ohr-Implantat-Akupunktur
Durch das kontinuierliche Reizen der Akupunkturpunkte am 
Ohr mittels einer Titan-Dauernadel wird das zentrale Nerven-
system aktiviert. Alle Reize, die durch die Implantat-Ohr-Aku-
punktur ausgelöst werden, gelangen über das Zwischenhirn zu 
den angesprochenen Körperteilen.

Ohr-Akupunktur 

Die Ohr-Akupunktur ist eine eigenständige Therapie, die 
ich gerne und mit Erfolg anwende. Die Ohr-Akupunktur ist 
einfach und dabei unglaublich wirksam. Vor allem auch als 
ein effektives Instrument zur wirksamen Schmerzbekämpfung. 
Auch bei Suchtkrankheiten hat sich die Ohr-Akupunktur als 
eine außerordentlich wirksame Therapieform erwiesen. Z.B. bei 
Suchtmittel- und Alkoholmissbrauch und bei der sogenannten 
„Fettsucht“.

Das Besondere in der Behandlung über das Ohr ist der extrem 
kurze Weg zum Gehirn. Sie erlaubt den direkten Zugriff auf 
die Symptome und ermöglicht durchaus langfristige und meist 
sofort spürbare Behandlungserfolge.

Körper-Akupunktur

Die häufigste Akupunktur-Methode ist sicher die Körper-Aku-
punktur. Dabei werden meist Akupunkturpunkte an Rücken, 
Hand, Fuß, Bauch und Schulter genadelt.

Akupunkturpunkte sind Reflexpunkte auf der Haut. Die Verbin-
dung bestimmter Punkte wird als Leitbahn oder „Meridian“ 
bezeichnet.

Es gibt verschiedene Methoden:

Entscheidend ist, welche Leitbahn von einem gestörten 
Energiefluss betroffen ist. Dabei liegen die bei bestimmten 
Erkrankungen behandelten Punkte meist nicht in unmittelbarer 
Nachbarschaft der erkrankten Organe. Seien Sie also nicht er-
staunt, wenn Sie an einer Stelle akupunktiert werden, die Ihrer 
Meinung nach überhaupt nichts mit Ihren gesundheitlichen 
Problemen zu tun hat!

Therapie
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Eigenblut-Therapie
Die Eigenblut-Therapie ist eine Reiz-Reaktions-Therapie und 
zählt somit zu den naturheilkundlichen Verfahren. 

Das injizierte Eigenblut enthält Informationen, die Immunreak-
tionen auslösen, da sie dem Immunsystem an einem unerwar-
tenden Ort präsentiert werden. Dadurch wird das Abwehr-
system stimuliert.

Chronische Prozesse können abheilen wenn die gesteigerte 
Abwehr ihre Wirkung im Gesamtorganismus entfaltet. Es kön-
nen dem Eigenblut auch homöopathische Zusätze beigefügt 
werden, um das Immunsystem weiter anzuregen. 

Vorgehensweise der Eigenblut-Behandlung:

Aus einer Vene werden 1-2 Milliliter Blut entnommen. Das 
auf diesem Wege frisch entnommene Blut wird entweder 
sofort oder nachdem es mit zugegebenen Wirkstoffen 
(z. B. homöopathische oder Immunsteigernde Mittel) ver-
mischt wurde, in den Muskel zurückinjiziert. 

Dieses Verfahren wird in der Regel 1-3 Mal wöchentlich 
durchgeführt und dauert insgesamt 6-8 Wochen. 

Durch die 
Eigenblutbehandlung 
lassen sich folgende 
Beschwerden lindern: 

• Migräne

• Allergien

• Akute virale und 
bakterielle Infektionen

• Chronische Krankheiten

• Immunstimulation 

• Chronische 
Hautprobleme

• Krebsnachsorge

Wirkung des Eigenblutes: 

Die Eigenblut-Therapie soll 
den Körper umstimmen 
und seine Selbstheilungs-
kräfte wecken. Die aus 
den zerfallenen Blut-
bestandteilen frei werden-
den Eiweißstoffe regen 
den Immunaufbau an.

Infusions-Therapie

Therapie Therapie
Folgende Infusionen 
werden eingesetzt:

• Entzündungshemmende 
Infusionen

• Schmerzlindernde 
Infusionen

• Muskelentspannende 
Infusionen

• Infusionen zur 
Durchblutungsförderung

• Flüssigkeitsinfusionen zur 
Verbesserung der 
Fließeigenschaften des 
Blutes

• Mikronährstoffinfusionen 
(z.B. zur Nerven-
regeneration)

• Vitamininfusionen

Indikationen zur 
Infusions-Therapie:

• Schmerzen des 
Bewegungsapparates

• Bandscheibenschäden
• Gelenkentzündungen
• Rheuma
• Nervenentzündungen
• Durchblutungsstörungen
• Schwindel
• Kopfschmerzen
• Ohrgeräusche
• Erschöpfung
• Stress

In manchen Fällen ist es notwendig, dem gestörten Orga-
nismus größere Mengen an Substanzen zuzuführen, die ihn 
schnell und effektiv aus einer Krise holen.

Bei einer Infusions-Therapie wird der Magen-Darm-Trakt 
bewusst umgangen. Die Gründe dafür können ganz unter-
schiedlich sein.

Die Infusionen ermöglichen eine verlustfreie und direkte 
Aufnahme – direkt über den Blutkreislauf werden die wert-
vollen Wirkstoffe in die Bereiche des Körpers transportiert, 
in denen sie benötigt werden.
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Bioresonanz
Die VEGASELECT-Therapie ist eine sehr effektive Form der 
Schwingungstherapie. 

Hierbei wird der Patient mit körpereigenen Schwingungen 
behandelt. Das Gerät nimmt die krankhaften und disharmoni-
schen Frequenzen des Patienten auf, wandelt sie in heilende 
Schwingungen um und führt sie dem Patienten wieder zu.

• Behandlung von Allergien - damit Sie sich wieder frei in der 
Natur bewegen können.

• Linderung von Schmerzen - damit Sie sich wieder wohl 
fühlen.

• Aktivierung Ihrer Selbstheilungskräfte - damit Ihr Immunsys-
tem wieder gestärkt ist.

• Schonende Therapie bei Umweltbelastungen - für ein be-
schwerdefreies Leben.

Die Behandlung wird Ihrem Krankheitsbild entsprechend 
individuell angepasst

Die VEGASELECT-
Therapie erzielt 
Behandlungserfolge 
bei einer Vielzahl 
von Beschwerden:

• Allergien

• Hauterkrankungen

• Durchblutungsstörungen

• Alle Formen von Arthritis
 und Arthrosen 

• Rheumatische 
Erkrankungen 

• Degenerative 
Erkrankungen 

• HNO-Erkrankungen 

• Darmmykosen

• Gynäkologische 
Erkrankungen 

VEGA-Matrix 
Regenerations-Therapie
Das MRT-Gerät nimmt die krankmachende Information vom 
Körper auf und wandelt Sie in eine Therapieschwingung um. 

Dadurch können z.B. allergische Reaktionen wieder norma-
lisiert werden. Es regt den Stoffwechsel an und mobilisiert 
abgelagerte “Schlacke- und Giftstoffe” aus der oft schmerz-
haften, verkrampften Muskulatur. 

Die Ausscheidung dieser Toxine wird von uns mit Naturheil-
mitteln und einer Ernährungsberatung unterstützt. 

Therapie Therapie
Anwendungsgebiete:

• Viele chronische 
Erkrankungen

• Sämtliche Formen der 
Allergie

• Schmerzen 
verschiedener Ursachen

• Rheumatische 
Erkrankungen

• Muskelverspannungen

• Arthrose
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Ozon-Therapie
Ozon ist eine 3-atomige Sauerstoff-Verbindung. Die chemische Formel heißt O3. Ozon hat ein 
O-Atom mehr als atmosphärischer Sauerstoff (O2).

Wo finden wir Ozon und wie wird es gebildet?

In der Ozonsphäre (in ca. 20 - 30 km Höhe). Sie schützt die Erdoberfläche gegen die für unser 
Leben auf der Erde schädlichen ultravioletten Strahlen der Sonne.

Unter der Einwirkung des energiereichen Anteils der ultravioletten Strahlen der Sonne bildet sich 
aus dem atmosphärischen Sauerstoff (O2) ständig Ozon (O3) als farbloses Gas.

In der Heilbehandlung wird Ozon apparativ mittels stiller elektrischer Entladungen aus reinem 
medizinischem Sauerstoff hergestellt.

Wie wirkt Ozon in der Heilbehandlung?
In der Heilbehandlung nutzt der Behandler Ozon wegen seiner bakterien- und pilztötenden sowie 
seiner vireninaktivierenden Wirkung. Ozon fördert die Durchblutung und Revitalisierung. 

HYPER PHOTON 3D zur 
Zellregeneration
Ein besonderes Frequenzspektrum aktiviert im Gehirn die 
Zirbeldrüse. Diese Drüse ist wichtig für die Produktion von 
Melatonin und Endorphin. Unser Immunsystem ist unverzicht-
bar von diesen wichtigen Hormonen abhängig.

Die gleichzeitige energetische Anregung von gesundem und 
gestörtem Gewebe erzielt eine wirkungsvolle Stimulation der 
körpereigenen Heilkräfte.

Dieser Großflächen-Biophotonen-Laser erzielt 
herausragende Therapieerfolge!

Therapie

Therapie
Anwendungsgebiete:

• Frische Wunden

• Entzündungen bei 
Magen- und Darm-
Erkrankungen

• Chronische Haut-
Erkrankungen

• Rheuma

• Migräne

• Frauenleiden

• Krampfadern

• Haarausfall

• Falten

• Schlafstörungen

• Ängste

• Erschöpfungszustände

• Depressionen

• Augenerkrankungen

• Eine Vielzahl 
orthopädischer 
Erkrankungen
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Sauerstoff-Ionen-Therapie
Ohne Sauerstoff kein Leben!

Sauerstoffmangelzustände beim Menschen machen sich in 
Form von unzähligen Erkrankungen bemerkbar. Dort, wo dem 
Organismus nicht genügend Sauerstoff zur Verbrennung von 
Bakterien und Viren zur Verfügung steht, bilden sich oft 
Quellen für ernste Erkrankungen und Gewebsuntergänge.

Da alle biologischen Prozesse energie- und informations-
gebunden sind, ist unser Leben und unsere Gesundheit 
von den Elektronenzuständen des Sauerstoffs abhängig. 
Dies wird durch den Ablauf der Photosynthese untermau-
ert. Hier werden Elektro-Photonen der Sonnenenergie in 
Nährstoffe umgewandelt, welche im Organismus durch die 
Atmungskette wieder freigesetzt werden.

Was bewirkt die 
Sauerstoff-Therapie: 

• Ihr Immunsystem wird 
gestärkt, freie Radikale 
werden reduziert

• Es erhöht Ihre 
Leistungsfähigkeit

• Sie fühlen sich körperlich 
und geistig besser

• Ihr Körper regeneriert 
schneller

• Ihr Stoffwechsel wird 
optimiert

• Schmerzen können gelin-
dert oder geheilt werden

• Bestmöglicher Schutz der 
Erbsubstanz (DNA)

• Effektives Anti-Aging 
(dem Altern entgegen 
wirken)

Therapie

Intravenöse Sauerstoff-Therapie
Viel Sauerstoff = Gesundes Leben!
Jede einzelne Körperzelle benötigt zum Leben Sauerstoff. 
Dr. med. Regelsberger hat in über 30jähriger Forschungsarbeit 
eine Therapiemethode entwickelt, die es ermöglicht, dem 
Körper langsam und exakt dosiert, in geringen Mengen, direkt 
über die Vene reinen Sauerstoff zuzuführen.

Die dem Blut so zur Verfügung gestellten kleinen Sauerstoff-
bläschen bewirken u. a. die Bildung von gefäßerweiternden 
und entzündungshemmenden Stoffen. Es kommt zur Aus-
schwemmung von überflüssigem Gewebswasser (Ödeme). Die 
Verklebungsfähigkeit der Blutplättchen wird gehemmt und 
einer Gefäßthrombose entgegengewirkt. 

Es kommt allgemein zu einer verbesserten Durchblutung 
des gesamten Körpers.

Überall dort, wo ein 
Sauerstoffmangel 
herrscht, ist die 
Oxyvenierungs-
Therapie eine hervor-
ragende Möglichkeit, 
die Beschwerden 
deutlich zu verbessern:

• Durchblutungsstörungen 
der Beine

• Wasseransammlung In den 
Beinen

• Polyneuropathien
• Gedächtnisstörung 
• Schlaganfallfolgen
• Migräne
• Herzinfarktfolgen 
• Herzenge
• Herzinsuffizienz
• Durchblutungsstörung der 

Ohren , Tinnitus 
• Durchblutungsstörung des 

Auges
• Makuladegeneration
• Allergien
• Heuschnupfen und Asthma 
• Hautkrankheiten   
• Neurodermitis 
• Chronische Ekzeme
• Psoriasis – 

Schuppenflechte

Therapie
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Stosswellen-Therapie
Akustische Stosswellen statt Spritze oder Operation - 
schmerzfreie Bewegung neu erleben.
Gehören auch Sie zu den Personen, die unter chronischen 
Schmerzen leiden? Was haben Sie nicht schon alles 
unternommen, um diese Schmerzen loszuwerden? 
Spritzen, Medikamente, physikalische Therapie, Entspannungs-
methoden. Doch nach kurzer Zeit waren die Schmerzen wieder 
da, oft sogar schlimmer denn je. 

Ursachen sind oft Entzündungen oder Verkalkungen von 
Sehnen und muskelnahem Weichteilgewebe. Auch Muskelver-
spannungen, Trigger (Muskelknoten) und Fehl-
belastungen können Ihre Beschwerden verursachen.

Was passiert bei der Behandlung mit akustischen 
Stosswellen?
Wir lokalisieren Ihre Schmerzregion durch Abtas ten im Ge-
spräch mit Ihnen. Wurde die Schmerzur sache und die Schmerz-
region festgestellt, werden kurze, gepulste Stosswellen in die 
Schmerzzone eingeleitet.

Stosswellen zerstören die Zellmembranen. Die Nozizeptoren 
können kein Gegenpotional mehr aufbauen und daher keine 
Schmerzsignale aussenden. Die chemische Umgebung der 
Zellen wird Stosswellenbedingt durch freie Radikale verändert, 
die schmerzhemmende Substanzen erzeugen.

Pro Sitzung werden 1.000 bis 2.000 Stöße abgegeben. Dies in 
steigender „Härte“ und in unterschiedlicher Frequenz.

Nach der Behandlung kehrt die Empfindlichkeit auf einen 
normalen „Level“ zurück. Dadurch kommt es nach der 
Behandlung oft zu einer Verstärkung der Beschwerden. Sie 
sind Ausdruck der Gewebe-Reizung. Die Durchblutung im 
betroffenen Gebiet wird gesteigert, sodass es zu einem lokalen 
Wärmegefühl kommt. Dies ist Ausdruck des lokalen Reparati-
onsvorganges. 

Auch dieses Überführen eines chronischen Schmerzzustan-
des in einen akuten Schmerz ist ein altes Wirkprinzip in der 
Medizin.

Behandlung

Therapie
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Chiropraktik
Chirotherapie kommt aus dem Griechischen von „chiros“ = 
„die Hand“. Es ist also die Kunst, mit „den Händen zu heilen“. 

Schon seit Jahrtausenden kennt man die alte Kunst „des 
Knochensetzens“ (z. B. bei Hippokrates, im 5. Jahrhundert vor 
Christus). 

Diese Behandlungsmethode kann immer dann angewendet 
werden, wenn den Beschwerden eine sogenannte „Blockie-
rung“ eines Gelenkes zugrunde liegt. 

Durch eine Gegenbewegung wird das Gelenk dann wieder 
beweglich. Das Gelenkspiel, d.h. also die Beweglichkeit ist 
teilweise aufgehoben, der aus dem Wirbel entspringende 

Nerv ist eingequetscht. 
Durch eine Gegen-
bewegung wird die 
Beweglichkeit wieder 
hergestellt. Dies ist oft 
mit einem „Knack“-
Geräusch verbunden. 

Dennoch ist hier nichts 
„ausgerenkt“ und es 
wird auch nichts „ein-
gerenkt“.

Bei Gelenk-
blockierungen ist
die Chirotherapie
in der Lage, in 
kurzer Zeit 
Linderung
zu verschaffen:
• Kopfschmerzen (sehr 

häufige Ursache des sog. 
„Spannungskopfschmer-
zes“!)

• Konzentrationsstörungen

• Schwindelgefühl mit 
Gleichgewichtsstörungen, 
Tinnitus (Ohrgeräusche) bei 
Atlas-Wirbelblockierungen

• Nacken- und Schulter- 
Arm-Schmerzen 

• Sogar Bauchschmerzen und 
„Herzstiche“ bei 
Brustwirbel-Blockierungen

• „Hexenschuss“, 
LWS- und Ischias-
beschwerden bei Lenden-
wirbel- und Kreuzbein-
Darmbein-Gelenkblockie-
rungen 
(ISG)

• Fußschmerzen, Handge-
lenkschmerzen (Fußwurzel- 
bzw. Handwurzelknochen-
Blockierungen)

Myo-Reflex-Therapie
Die Myo-Reflex-Therapie stellt eine sogenannte 
neuro-muskuläre Regulationstherapie dar, die 
insbesondere auf die Behebung von Schmerz-
zuständen, Störungen des Bewegungs-
apparates und deren Folgen abzielt. 

Hierbei wird über gezielte Druckpunkte an 
Muskelansätzen eine regulatorische Gegen-
bewegung des Organismus provoziert, was zu 
einer unmittelbaren Linderung von Schmerz-
zuständen und psychischen Regulations-
störungen führen kann. 

Schmerz und Störungen 
Verspannte bzw. verkürzte Muskeln die durch 
einseitige Bewegung oder als Folge von Unfäl-
len, Stress und psychischen Schonhaltungen 
zustande kamen, können Knochen blockieren, 
Blutgefäße, Weichteile und Nerven schlichtweg 
„abklemmen“. 

Als Folge entstehen Schmerz und langfristig 
können sich Schwindel, Tinnitus, Seh-
störungen, Bluthochdruck, Nervosität, 
körperliche Überaktivierung u.a. entwickeln. 

Therapie Therapie
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Osteopathie
Der Körper
Unser Körper ist eine faszinierende Einheit. Eine Störung 
innerhalb dieses einheitlichen Systems wird vom Körper in 
Abhängigkeit seiner Reserven bestmöglich kompensiert. 
Die Spannweite, in der sich der Körper um einen Ausgleich 
bemühen kann, ist jedoch begrenzt. Das ist der Punkt, an dem 
Beschwerden entstehen.

Das Symptom ist jedoch nicht notwendigerweise die Ursache, 
d.h. Beschwerden im Nackenbereich können ihre Ursache z.B. 
im Lendenbereich haben.

Der Osteopath ist aufgrund seiner Kenntnis um die Zusam-
menhänge der Körpersysteme in der Lage, die Ursache der 
Beschwerden zu orten und optimale Voraussetzungen für die 
Genesung zu schaffen. Dies gibt dem menschlichen Körper 
die Grundlage, selbst regulierend sein individuelles Funktions-
gleichgewicht wiederzufinden.

Die Behandlung erfolgt in erster Linie mit den Händen. Die 
Techniken sind sehr sanft und eignen sich somit für Jung 
und Alt. Die osteopathische Behandlung hat eine weite 
Indikationsbreite zu welcher u.a. gehören:

Therapie

• Erkrankungen des 
Bewegungsapparates

• Beschwerden nach 
Unfällen, Verletzungen 
und Operationen

• Allergische und 
chronische 
Erkrankungen

• Chronische und akute 
Schmerzen

• Neuralgische 
Beschwerden und 
Tinitus

• Begleittherapie bei 
systemischen
 Erkrankungen (Krebs, 
Aids, Rheuma)

• Depressionen und 
Stimmungs-
schwankungen

• Entwicklungs-
störungen bei Kindern 
und Jugendlichen
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Indikationen für eine 
Behandlung mit 
Craniosacraler 
Osteopathie

• Akute und chronische 
Schmerzen 

• Unfallfolgen 
(Schleudertraumata) 

• Sportverletzungen 

• Rheumatische 
Erkrankungen 

• Wirbelsäulen-
Erkrankungen 

• Kiefergelenks-
problematiken 

• Nachsorge bei 
zahnärztlichen oder 
kieferorthopädischen 
Eingriffen 

• Migräne, Tinnitus

• Vigor (Schwindelanfälle) 

• Depressionen und 
Stimmungs-
schwankungen

Insgesamt umfasst das 
Craniosacrale System:
• Die Schädelknochen 

• Die Hirn- und Rückenmarkshäute 

• Das Kreuzbein

• Die Hirn- und Rückenmarkflüssigkeit (Liquor) 

• Das Gehirn sowie die Organe zur Herstellung und 
Resorption des Liquors 

Alle diese Strukturen besitzen enge Verbindungen zum 
Nervensystem (Hirn- und Spinalnerven), zum Hormonsystem 
(Hypophyse und Hypothalamus), zum Muskelskelett-, Gefäß- 
und Organsystem.

Craniosacrale Osteopathie
Diagnose und Therapie in der Craniosacralen Osteopathie 
orientieren sich maßgeblich am Craniosacralen Rhythmus. 

Dieser Rhythmus ist, wie Herzschlag und Atem ein eigenständi-
ger Körperrhythmus mit einer Frequenz von ca. 7-14 Zyklen pro 
Minute. Er kommt mutmaßlich durch die an- und abschwellen-
de Bewegung des Gehirnwassers zustande.

Durch Tastung kann der Osteopath die Craniosacralen Bewe-
gungen am Schädel und am ganzen übrigen Körper wahrneh-
men und so Einschränkungen der Bewegungsfähigkeit des 
Systems lokalisieren. 

Weitere 
Indikationen für eine 
Behandlung mit 
Craniosacraler 
Osteopathie:

• Stress und 
Prüfungsangst

• Hormonstörungen 
z.B. während der 
Menopause

• Ausgleich von 
vegetativen 
Ungleichgewichten, 
positiver Einfluss auf 
Bluthochdruck 
(Hypertonie)

• Nervensystem-
Erkrankungen

• Nachsorge bei 
Schlaganfall, Schädel-
Hirnverletzungen

• Geburtsvorbereitung 
und Geburtsnachsorge

• Entwicklungsstörungen 
bei Säuglingen, Kindern 
und Jugendlichen

Zur Behandlung wird mit sehr sanften, aber spezifischen Mo-
bilisationen (ca. 5 Gramm Druck) die Bewegungsfähigkeit der 
eingeschränkten Strukturen wieder hergestellt. 

Durch Craniosacrale Therapie lässt sich oftmals eine positive 
Beeinflussung von Erkrankungen und Symptomatiken des 
zentralen Nervensystems feststellen. Craniosacrale Therapie 
bewirkt eine allgemeine Stärkung der Vitalfunktionen und 
einen Ausgleich bei Spannungszuständen

Therapie
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